
  

Antrag Datum Nummer 

öffentlich 20.04.2018 A0044/18 

Absender 
 

 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  

Adressat  
 
Vorsitzender des Stadtrates  
Herr Schumann 
 

 

Gremium Sitzungstermin 
 

Stadtrat 03.05.2018 

 

Kurztitel  
 
E-Ladesäulen für Magdeburg 

 

 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, eine Förderung von mindestens 20 E-Ladesäulen im 

Rahmen der „Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von 

Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge in Sachsen Anhalt“ zu beantragen.  

Die Ladesäulen sollen insbesondere in Wohngebieten mit hohem Parkdruck im Jahr 2019 

installiert werden. Mit der Beantragung ist dem Stadtrat ein Konzept zur Errichtung vorzulegen. 

 

Begründung: 

 

Das Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr hat mit der Pressemitteilung 28/18 die 

Einrichtung der oben benannten Richtlinie verkündet. Darin werden E-Ladesäulen bis zu 40% 

der Kosten gefördert. Die Stadt Magdeburg hat sich zu dem Ziel bekannt, die Emissionen des 

Kfz-Verkehrs zu senken, im Bereich von CO2- und NOx-Emissionen sind E-Fahrzeuge ein lokal 

wirksames Mittel. 

Die Verbreitung von E-Fahrzeugen ist in Wohngebieten besonders durch fehlende 

Ladeinfrastruktur behindert. Erfahrungen aus Norwegen zeigen jedoch, dass insbesondere eine 

sehr gut ausgebaute Ladeinfrastruktur erheblich zur Verbreitung von E-Fahrzeugen beitragen 

kann. Besonders Mieter*innen, die sich nicht am Haus eine eigene Lademöglichkeit schaffen 

können, erhalten durch Ladestationen im öffentlichen Raum die Möglichkeit zum Wechsel. Die 

Schaffung von exponierten Parkplätzen für E-Fahrzeuge in dichten Wohngebieten stellt einen 

weiteren starken Anreiz zur E-Fahrzeugnutzung dar. 

 

Es wird eine sofortige Abstimmung beantragt. 

 

Begründung: 

Die Beantragung der Fördermittel ist nur bis zum 16.6. möglich. Die Verwaltung benötigt nach 

Abstimmung noch ausreichend Zeit für die Mittelbeantragung. 

 

 

 

Olaf Meister   Tom Assmann   Timo Gedlich 

Fraktionsvorsitzender  Sprecher für Wirtschaft  Sprecher für Umwelt/Energie 
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